
Befriedigung aufkam man wußte ſich verſtanden Die

ſammlung ſchloß da nahmen alle um deren Geſchick ver

land beſſer auch in Halle

blühenden Optimismus der ſich ſo fröhlich auf den Geſichtern

veſſer werden das Theatergeſetz deſſen Verabſchiedung vor

keit löſen aber darüber hinaus hatten die Veranſtalter doch
noch ein anderes erſtrebt was ihnen zur Heilung der trau
rigen Verhältniſſe unerläßlich iſt ſie wollten der Tdee der
eigenen Regie zum Siege helfen
pachten ſondern in eigene Regie nehmen

hier der Schwerpunkt der ganzen Aktion die
Verſammlung den erfreulichen Erfolg gehabt den die Ver
Manſtalter gewollt haben und den wir perſönlich ihnen von
M serzen wünſchen
M intimeren Kenntnis der maßgebenden Faktoven ein ſtarkes
M Fragezeichen

egie behandelte hob mit gebührendem Nachdruck hervor

daß das künſtleriſche Niveau eines Stadt
theaters ſowie die ſozialen Verhältniſſe
der Bühnenangehörigen ganz weſentlich bei dem

M Shſtem der eigenen Regie gehoben werden auch das deutete
er ſcharf genug an daß der ſtädtiſche Zuſchuß ſich bei eigener

Regie erheblich ſteigern werde aber man vermißte
doch dafür die eingehenden Belege die von

dem Umſchwung der Dinge ein wirklich deutliches detailliertes
vild hätten geben ſollen

waren ſich von fachmänniſcher Seite über die wenig geklärte
Materie unterrichten zu laſſen gingen enttäuſcht nach Hauſe
Es war ihnen an keinem einzigen Beiſpiel gezeigt worden
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Die Aktion der Schauſpieler des Stadttheaters Halle

Es war eine intereſſante Verſammlung mit der geſtern
vend in der Loge zu den 5 Türmen die Halleſche Bühnen

g ſſenſchaft zum erſten Male an die Oeffentlichkeit trat
Se echörden Preſſe und Publikum auf ſchwere Schäden im
eaterleben aufmerkſam zu machen und die Wege aufzu

y en auf denen Beſſerung winkt

Die Einladung war nicht vergeblich geweſen zahlreich
vatten ſich namentlich auch unſere Stadtverordneten obwohl
ſchon eine faſt vierſtündige Sitzung hinter ihnen lag zu der
Veranſtaltung eingefunden Dicht gefüllt war der Saal da
ronnte es nicht fehlen daß von vornherein ein Gefühl der

ze ig

Reden der Referenten die ihre Themen recht wirkungsvoll
zu behandeln wußten verbreiteten vollends gehobene Stim
ung wieder und wieder durchhallte Beifall den Saal
gerzlich und laut wie ihn nur Mimen ſpenden die des
ſchallenden Beifalls Wert aus eigener Erfahrung zu ſchätzen
wiſſen Und als gegen 261 Uhr der Vorſitzende die Ver

handelt worden war die ſchöne Genugtuung mit nach Hauſe
Es wird beſſer für uns beſſer im geſamten deutſchen Vater

Wer nüchternen Blicks Beobachter geweſen kann dieſen

ausprägte nicht in vollem Maße teilen Gewiß es wird

der Tür ſteht wird den Künſtler aus den Banden der Hörig
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Bühnenangehörigen ſo wird für dieſe lange genug ausge
powerten und vernachläſſigten Künſtler bei eigener Regie
geſorgt und ſo erhöhen ſich gegen die Verpachtung die Zu
ſchüſſe Wägt ab ob der Gewinn in künſtleriſcher und
ſozialer Beziehung im rechten Verhältnis ſteht zu dem Mehr
aufwand

Es mag dem auf den Höhen der Begeiſterung wandeln
den Künſtler hart ankommen zu glauben daß bei den Be
ratungen unſerer Stadtverordneten der kalte Rechenſtift eine
ſo gewichtige Rolle ſpielt aber wahr bleibt s darum doch
Das Stadttheater koſtet jetzt alljährlich unſerm Stadtſäckel
105 000 Mk Zuſchuß Wieviel mehr werden wir bei eigener
Regie aufwenden müſſen Wie ſtellen ſich nach der Wahr
ſcheinlichkeit die einzelnen Poſten

Hier hätte der geſtrige Abend genaue Nachweiſe geben
müſſen er blieb ſie ſchuldig und darum muß eine neue
Veranſtaltung zu einem möglichſt günſtig gewählten
Termin das trockene Zahlenmaterial nachholen was man
geſtern im Ueberſchwang der Freude zu geben unterlaſſen
hat Wir glauben und hoffen mit den Künſtlern ſehr gern
daß unſere ſtädtiſchen Behörden geneigt ſein werden für die
idealen und ſozialen Rückſichten für die Hebung der künſt
leriſchen Leiſtungen unſeres Theaters und für die Beſſer
ſtellung der Bühnenangehörigen höhere Opfer zu
bringen wir glauben auch gern daß das im Sinne unſerer
Bürgerſchaft liegt aber wir überſehen doch auch nicht daß
da eine Limitierung gegeben werden muß Sonſt laſſen ſich
unſere Stadtväter nicht für die Jdee gewinnen

Unſeres Erachtens braucht die Bühnengenoſſenſchaft auch
eine zahlenmäßige Aufmachung ihrer Wünſche nicht zu
ſcheuen Unſer Sradttheater in eigener Regie kann niemals
für unſere Stadt ein Riſiko werden das zu wagen mit einer
ſoliden Finanzwirtſchaft unvereinbar wäre B B

Daß es mit den Verhältniſſen der Bühnenmitglieder
insbeſondere mit denen des Orcheſters nicht aufs beſte be
ſellt iſt das wußte man längſt Auch hier in Halle ſind
dieſe Verhältniſſe ſehc unerfreulich Die Mißſtände unter
denen neben dem Publikum vor allem die Bühnenmitglieder
zu leiden haben ſind ſo offenſichtlich daß ſich auch die
Vühnengenoſſenſchaft und auswärtige Muſikvereine dafür
intereſſierten und daß ſogar die auswärtige Preſſe dafür
Intereſſe kundgibt

Die Mitglieder des hieſigen Stadttheaters ſahen ſich
dazu veranlaßt ihre Klagen ſelbſt der Oeffentlichkeit zu
unterbreiten Der Lokalverband der Bühnengenoſſenſchaft
gab eine Schrift Heraus die die Mißſtände in grellem Licht
zeigte Von dieſem Büchlein war an dieſer Stelle ſchon die
Rede vgl Nr 184

Jm Anſchluß an dieſe Schrift fand geſtern abend in der
Loge zu den 5 Türmen eine öffentliche Verſamm
lung ſtatt in der 3 Referenten vor einem dicht beſetzten
Saal über Mißſtände im Theaterweſen und über das
Theatergeſetz ſprachen Nicht nur die Mitglieder der hieſigen
Bühnen und viele Theaterfreunde hatten ſich eingefunden
Auch zahlreiche Aniverſitätsprofeſſoren und Stadtverordnete
waren gekommen um Näheres zu erfahren Der Vortrag

F Stempel
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Präſident des Allgemeinen

Deutſchen Muſikverbandes zeichnete ſich durch die Genauig
keit aus mit der er die Frage des Orcheſters behandelte
Anregend und belehrend war das Referat von Herrn Dr
Pfeiffer Reichstagsabgeordneter der ſeine Aus
führungen durch Beiſpiele aus der Praxis würzte Der Vor
trag von Herrn Dr Oſterrieth Generalſekretär der
Bühnengenoſſenſchaft faßte ſämtliche Fragen nochmals zu
ſammen und behandelte das Thema wie die Verhältniſſe
verbeſſert werden könnten

Herr Präsident F Stempel
führte ungefähr folgendes aus

Die an den Theatern angeſtellten Muſiker werden von
der gleichen Miſere gepackt die bei allen Kategorien der
Theaterangeſtellten nachzuweiſen iſt Der derzeitige Leiter
des Halleſchen Stadttheaters Herr Hofrat Richards hat ſich
den Beſtrebungen des Allgemeinen Deutſchen Muſikver

e der die Verhältniſſe beſſern will nicht abſolut ver
loſſen

Vor allem laſſen die Gagen verhältniſſe ſehr viel
zu wünſchen übrig 30 Mitglieder des Orcheſters das ſind
75 Proz aller Mitglieder beziehen monatlich nur 100 bis
130 Mk wozu ein monatlicher Nebenverdienſt von etwa
5 Mk kommt Die Aufnahme in die Penſionskaſſe hat
man den hieſigen Orcheſtermitgliedern bisher wunderbarer
weiſe verwehrt

Trotzdem der weitaus größte Teil der Orcheſtermitglieder
auf eine langjährige Tätigkeit am Stadttheater zurückblicken
kann iſt es ihnen nicht vergönnt in Halle ſo bodenſtändig
zu werden wie es im Jntereſſe des Halleſchen Muſiklebens
notwendig wäre Mit Schluß der Theaterſaiſon ſchließt für
die Orcheſtermitglieder auch die Möglichkeit hier weiter
exiſtieren zu können Es beliebt dem Staat die in ſeinem
Sold ſtehenden Heeresmuſiker auf die Zivilmuſiker loszu
laſſen Das Stadttheaterorcheſter könnte auch für die
Sommermonate zuſammengehalten werden wenn man die
Muſik in Bad Wittekind und im Zoologiſchen Garten nicht
dürch die Militärkapellen ausführen ließe So aber kann
das Orcheſter zuſehen wie es die Sommermonate verbringen
kann Die Militärkapellen machen ſich unter Verdrängung
ſteuerzahlender Bürger als Heereskapelle auf

Das iſt klar Ständen hier nicht die Militärkapellen
im Wege dann hätte die Stadt Halle längſt das was von
den wahren Muſikfreunden ſeit langem verlangt wird ein
ſtädtiſches Orcheſter Mit der heimiſchen Pflege der
orcheſtralen Muſik ſteht es nirgends ſo kümmerlich wie gerade
in Halle Auch Halle hat ſeine einheimiſchen Orcheſter
konzerte Aber ſie entſprechen den Bedürfniſſen einer großen
Stadt in keiner Weiſe Das Zuſammenſchmieden
einer Militärkapelle mit einer Zivilkapelle iſt von unſerem Standpunkt aus das
Unbehaglichſte was man einem Zivil
muſiker zumuten kann Jn Berückſichtigung des
Umſtandes was uns die Militärkapellen ſind iſt es nicht
paradox wenn ich ſage Jch kenne die Leiſtungen der hieſigen
Militärkapellen nicht aber ich mißbillige ſie

Stempel verlieſt ſodann ein Urteil des Kapellmeiſters
Mörike das dieſer vor kurzem in einem Artikel der Saale
Zeitung ſchrieb und das ſich gegen dieſes Zuſammen
arbeiten richtet

Die deutſche Muſikerſchaft verfolgt die Frage des
Halleſchen Orcheſters mit großem Jntereſſe ſie erachtet eine
Stabiliſierung dieſer Orcheſterverhältniſſe als eine dringende
Notwendigkeit

Den Muſikern müßte für die theaterloſe Zeit eine
Suſtentationsgage gewährt werden Dem Zioilmuſiker darf
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ſammenarbeiten nenBee dann verſchließt ſich das Halleſche Stadttheater ſelbſt auch von Dircktoren die es nicht verdienten es könnte ſein

der Möglichkeit ſein ter auf der künſtleriſchen Höhe zu daß die uſpieler ſich für das Dangergeſchenk des Reichs
erhalten Die deutſche Muſikerſ wird nicht mehr in der theat bedanken würden das viele von ihnen brot
Lage ſein dem Halleſchen Stadttheater entſprechende Kräfte
zuzuführen Was das Halleſche Stadttheater ſeinen Muſikern
bietet iſt nicht derart daß ſich für die Zukunft noch wirklich
billige Muſiker finden werden die ein ſolches Engagement
annehmen

Ueber dieſe Mindeſterwartungen hinaus bleibt ein ganz
r Engagement die Forderung des Tages Ein

Stadtorcheſter iſt nötig Die Einnahmen die die Stadt
davon hätte würden ſich übrigens auch jährlich auf 85 000
Mark belaufen Nicht die Halleſchen Muſikfreunde müſſen
das Stadtorcheſter gründen Es iſt Sache der Stadt Reicher
n behandelte
Herr Reichsetagsabgeordneter Dr Pfeiffer

das Thema

Die wirtſchaftlichen Kämpfe der Bühnenangehörigen

S und das Theatergeſetz
Was allen Berufsklaſſen auch dem Arbeiterſtande ge

geben iſt daß die Menſchen ſichergeſtellt ſind das fehlt den
Bühnenangehörigen Jn Deutſchland iſt man ſo ſtolz auf
die Errungenſchaften eines einheitlichen Geſetzes
Das B G B enthält einen Paragraphen daß ein Vertrag
ungültig ſei der wider die guten Sitten verſtößt Der Para
graph iſt überall anzuwenden nur nicht im Theaterweſen
Es iſt unglaublich was in dieſer Beziehung ſchon alles ge
leiſtet wurde

Da der Verdienſt des älteren Schauſpielers im allge
meinen noch knapper iſt als der des jungen ſo hat man eine
Penſionskaſſe gegründet Doch iſt der Gedanke daß eine Zu
gehörigkeit zur Bühnengenoſſenſchaft für alle Bühnenmit
glieder notwendig iſt noch nicht durchgedrungen Die
100 000 Menſchen die in Deutſchland dem Theater ange
hören müßten auch der Bühnengenoſſenſchaft angehören
Zwar haben ſich die Verhältniſſe in den letzten zwei Jahren
ſehr gebeſſert Doch muß der Solidaritätsgedanke noch viel
weiter um ſich greifen

Der Bühnengenoſſenſchaft gegenüber ſteht der Bühnen
verein Die Theaterdirektoren wollen daß ſich die
Bühnenmitglieder dem Verein anſchließen Gewiß iſt der
Ton im Bühnenverein nicht laut er iſt ſehr abgedämpft
Aber ein Verſtändnis für die ſozialen Verhältniſſe der
Bühnenmitglieder hat der Verein auch nicht Dort herrſchen
der Herrenſtandpunkt und die Unternehmermoral

Den Bühnenmitgliedern wird vor allem zu viel Ar
heit zugemutet Vormittags Proben die ſich oft bis zum
Nachmittag hinziehen abends Vorſtellung oft Nachtproben
Sonntags nachmittags Vorſtellung und in der Zwiſchenzeit
die Vorbereitung

Wenn man die Gage der Bühnenmitglieder betrachtet
ſo muß man bedenken daß der Schauſpieler viele Neben
ausgaben für ſeinen Beruf hat Jn Berlin darf er bei der
Steuerberechnung 25 Proz in Abzug bringen die Damen
dürfen 335 Proz abziehen Das iſt unbedingt zu wenig
Schon die Toilette der modernen und der hiſtoriſchen Koſtüme
verſchlingt oft die Hälfte und mehr der Gage Eine Choriſtin
eines Stadttheaters braucht ſchon 17 Koſtüme

Eine Schauſpielerin die über Einnahme und Ausgabe
genau Buch führte verdiente in 15 Jahren 44 000 Mk Da
von gingen ab 9000 Mk für Toiletten 2270 Mk für den
Agenten dann die Koſten in und aus dem Engagement ſo
daß ihr eigentlich nur mehr 29 690 Mk blieben

Von den 25 000 Bühnenangeſtellten in Deutſchland haben
50 Proz weniger als 1000 Mk jährliche Gage Nur 10 Proz
haben eine Einnahme von mehr als 3000 Mk Es muß ver
langt werden daß die Direktoren den Damen einen Beitrag
zur Anſchaffung der hiſtoriſchen Koſtüme liefern

Die Theaterdirektoren aber ſehen weder auf das Jnter
eſſe der Mitglieder noch das der Kunſt Der Theaterleiter
iſt ein Geſchäftsmann gewöhnlich ein ſehr geriſſener Ge
ſchäftsmann Starker Beifall Unter 100 Theaterdirek
toren gibt es kaum 10 die nicht reiche Leute geworden ſind
Der Theaterdirektor iſt ein ausgekochter Geſchäftsmann
Trotz aller Verträge kann er ſeine Leute derart ſchikanieren
daß ſie gern das Theater verlaſſen Er gibt z B Anfängern
keine Rolle oder er läßt 62jährige Damen die ſich von der
Naiven zur Mutter heraufgeſpielt haben einen Pagen in
der Jungfrau ſpielen Da bleibt den Leuten eben nichts
übrig als zu gehen Wenn Theaterdirektoren denken in
der Stadt ſeien einige Regimenter und 27 Kommerzienräte
und darum brauchten ſie die Damen nicht ordentlich zu be
zahlen ſo kennzeichnet das die Lage am beſten Das
Straf geſetzbuch muß eingreifen gegen den
Mißbrauch der Not durch den Arbeitgeber

Beſonders ſchlimm ſteht es auch bei Krankheits
fällen wo der Schauſpieler nach wenigen Tagen entlaſſen
werden kann Auch hier müßte eine geſetzliche Regelung ein
greifen

Der Schauſpieler iſt Körper des Direktors Dieſer hat
vollſtändige Strafgewalt über ihn Wenn s ihm beliebt
dann kann er ihm fo viele Strafgelder zudiktieren daß nur
mehr ein Minimum von der Gage übrig bleibt Beſonders
ſchlimm ſteht es auch mit den Agenten Verhältniſſen Die
Agenten nehmen einen Teil der Gage für ſich in Anſpruch

Wie in den anderen Berufen ſo müſſen auch die Ver
hältniſſe der Schauſpieler durch das Geſetz geregelt werden
Beſtimmungen für Prinzipale und Angeſtellte müſſen auch
für die Bühne Geltung haben Vor allem dürfen die Leute
nicht einfach ſchutzlos auf die Straße geſetzt werden Dann
muß eine Beſchränkung der Arbeitszeit und der Arbeits
leiſtung gefordert werden

1908 wurde es ſchon erreicht daß der Reichstag be
ſchloſſen hat die Regierung zu erſuchen ein Theatergeſetz zu
erlaſſen Es wurde bereits ein Geſetzentwurf vorgeſchlagen
Der Geſetzentwurf verlangt die Taxenbeſtimmung durch eine
Vereinbarung zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer Er
verlangt weiter daß die Behörden beſtimmen können
ob Verträge gültig ſind oder nicht Es handelt ſich darum
einen Schutz für die wirtſchaftlich Schwachen herzuſtellen
Im Handumdrehen können die Paragraphen nicht geſchaffen
werden wenn aber die Regierung gedrängt wird wie es
die Bühnengenoſſenſchaft wünſcht dann werden die letzten
Jahre des Kampfes von Erfolg begleitet ſein

Als dritter Redner ſprach

Herr Dr Osterrieth Generalsekretär
der Bühnengenossenschaft

Außer dem Reichstheatergeſetz müſſen noch
weitere Maßnahmen getroffen werden Es könnte eintreten

los machen würde
Die Mißverhältniſſe die bei den Bühnenangeſtellten

eingeriſſen ſind ſowie die bei den Theaterunternehmern
müſſen beſeitigt werden Bei den Angeſtellten iſt einer der
Hauptmißſtände der übermäßige Zulauf deru h ne Es iſt natürlich daß wenn ein Stand überfüllt

iſt und wenn ein Arbeitgeber viel Angebote hat er ganz
andere Bedingungen ſtellen kann als wenn er angeſtrengt
ſuchen müßte Das Ueberangebot muß lohndrückend wirken
Das iſt auch von einſichtigen Leuten der Genoſſenſchaft nicht
verkannt worden Eine Kommiſſion der Bühnenangehörigen
bat die Anträge auf Prüfung der jungen Leute und auf
Warnung derjenigen die ſich der Bühne widmen wollen
angenommen Es ſoll vor allem eine Enquete veranſtaltet
werden über die Engagementloſigkeit die Agenten
ſollen befragt werden Wie man jetzt ſchon geſehen hat
wird die Enauete reſultatlos verlaufen denn die Angaben
die nur auf Vermutungen baſieren können werden nicht zu
treffen Ein Aufruf im Neuen Weg der die Engagement
loſen auffordert ſich zu melden hat auch zu keinem Reſultat
geführt da die meiſten ſich ſcheuen hervorzutreten Erſt eine
Stellenloſenzählung von ſeiten der Regierung wird ge
nügendes Material ergeben

Weiter müſſen die Anfänger abgehalten werden indem
man die Ausbildungsmöglichkeiten beſchränkt Eine Menge
von Elementen werden in den Bühnenberuf hineingezogen
die nicht hineingehören Anfänger werden beſchäftigt ohne
Cage Abgegangene Schauſpieler und Sänger erteilen
Vrivatunterricht auch an Talentloſe nur um möglichſt viele
Schüler an ſich zu locken Dieſem Uebel wird man nur da
durch begegnen können daß es nicht jedem Direktor geſtattet
wird Anfänger auszubilden Er muß ſich erſt bei der Be

e dazu melden und muß ſeine Qualifikation dazu nach
weiſen

Dann iſt eine Bekämpfung des Agentenweſens dringend
wünſchenswert Auch ſie würde der Ueberfüllung des Be
rufes ſteuern Denn auch die Agenten wollen möglichſt viel
Zeute in den Theaterberuf hineinziehen Wenn auch bei
den Agenten ein ſtrenger Nachweis der Qualifikation ver
langt wird wird eine Beſſerung eintreten Ebenſo kann
man ſchon dadurch daß die Proviſion in Zukunft nicht der
Schauſpieler allein ſondern auch der Direktor zu tragen hat
ſich einen Vorteil verſprechen denn dann würde der Direktor
kein Jntereſſe mehr daran haben ſinnlos darauf los zu en
aagieren Schließlich iſt das Unweſen der Jnſerate in
Theaterorganen zu bekämpfen wie z B im Theatercourier

Jn einer Theaterzeitſchrift fand ſich füngſt folgendes
hübſche Jnſerat Stellungloſe geht zur Bühne Bei 20 Mk
Zulage Stellung

Es gibt zu viele Theaterunternehmer Es ſollte ver
langt werden daß die Konzeſſion dem verſagt wird bei dem
die Behörde die Ueberzeugung gewinnt daß er nicht zuver
läſſig iſt Außerdem muß er ſich über ausreichende Mittel
ausweiſen Jeder Thegterleiter ſollte eine Kaution für zwei
Monate hinterlegen Außerdem muß nach jeder Saiſon nach
geprüft werden ob er noch in der Lage iſt das Theater
weiterzuführen

Was die Stadttheater anbetrifft ſo plaidiert der
Redner ſehr warm für ſtädtiſche Regie Er weiſt
vor allem auf die vom Lokalverbande herausgegebene Schrift
hin und verlieſt ſodann verſchiedene an ihn gerichtete Briefe
von anderen Stadtverwaltungen die mit der von ihnen ſeit
langem eingeführten ſtädtiſchen Regie außerordentlich
zufrieden ſind

Es muß aufhören daß von den Bewerbern der Reichſte
zum Direktor ernannt wird Die enormen Ueberſchüſſe der
Theaterdirektoren werden auf Koſten der Schauſpieler ge
macht Das iſt Raubbau

Die Redner hatten ſich über ihr Thema ſehr eingehend
rerbreitet ſo daß die Mitternachtsſtunde längſt überſchritten
war als Dr Oſterrieth ſchloß

Zum Schluß verlas Dr Paul Tyndall Telegramme
von Max Burckhardt dem ehemaligen Direktor des
Wiener Burgtheaters und von Niſſen dem Präſidenten
der Bühnengenoſſenſchaft m f

Standesamts Nachrichten
HalleNord 25 April

Eheſchließung Der Blumenhändler Paul Lange u Auguſte
Kehler geb Ziezling Gr Wallſtr 11

Geboren Dem Schneidermeiſter Hermann Seele S Emil
Ludw Wuchererſtr 55 Dem Schloſſer Otto Hartmann S Hans
Burgſtr 13 Dem Bauarbeiter Hermann Schütz T Hildegard
Sophienſtr 21 Dem Stadtbahnwagenführer Albert Pölke S
Willy Leſſingſtr 24 Dem Tiſchler Karl Sachſe T Elly Böck
ſtraße 14 Dem Tiſchler Eduard Neubauer S Fritz Harz 28
Dem Arbeiter Günther Marhold S Otto Fleiſcherſtr 39

Geſtorben Der Rentier Otto Schoch 59 Trothaerſtr 65
Der Privatmann Guſtav Krüger 68 Wittekindſtr 46/47 Der
Paſtor em Karl Gelpke 69 Gr Wallſtr 11

Halle Süd 25 April
Aufgeboten Der Modelleur Mylius Fichtmüller Steg 6 u

Hedwig Thiemann Steg 8 Der Buchhändler Paul Schlegel
Leipzig Gohlis u Jda Haaſe Forſterſtr 57 Der Telegraphen
arbeiter Wilhelm Schmidt Bernhardyſtr 11 u Margarete Dünkel
Rud Haymſtr 30 Der herrſchaftl Kutſcher Ernſt Albrecht Wall
witz u Martha Hädicke Torſtr 58

Geboren Dem Arbeiter Paul Meuſch S Werner Schmied
ſtraße 26 Dem Arbeiter Hermann Thierſch aus Wölls T Berta
Klinik Dem Waldgehilfen Ernſt Hirſchfeld aus Rothenburg S
FriedrichWilhelm Klinik Dem Fabrikbeſitzer Richard Pauli S
Helmut Thüringerſtr 20 Dem Fabrikarbeiter Emil Höfer Zwill
Schwetſchkeſtr 39 Dem Arbeiter Hermann Klett S Kurt Alter
Markt 18 Dem Seiler Georg Heſſelbarth S Friedrich Thomaſius
ſtraße 47 Dem Arbeiter Albert Schröder T Gertrud Sperlings
berg 1 Dem Arbeiter Wilhelm Kahl S Arthur Wolfſtr 22
Dem Keſſelſchmied Hermann Achilles S Kurt Brunoswarte 9
Dem Heizer Adolf Staudt S Walter Streiberſtr 23

Geſtorben Des Häuers Albert Hendrich aus Sandersleben
Ehefr Frieda geb Koch 30 Klinik Des Arbeiters Wilhelm
Springer S Franz 1 Ludwigſtr 49 Des Walzgehilfen Ernſt
Hirſchfeld aus Rothenburg a S Ehefr Jda geb Schönert 31
Klinik Der Poſtſekretär a D Alexander Bley 68 Schwetſchke
ſtraße 141 Des Rektors Otto Hellmuth Ehefr Klara geb Hippe
44 J Friedenſtr 1 Der Bureaulehrling Emil Rauch 16 J
Rud Haymſtr 5 Der Maſchinenwärter Wilhelm Böttcher aus
Eisleben 51 Klinik Des Arbeiters Richard Wicht aus Brücken
Ehefr Tyereſe geb Kettner 43 Klinik Der Arbeiter Joſeph
Skornia 54 Liebenauerſtr 18 Des Fabrikarbeiters Emil

er Jwill 5 Std und 11 Std Schweiſchteſtte Schumann 32 Leipzigerſtr 64 e
Beeſenerſtr 10 Des Arbeiters Valentin
feld S Kaſimir 2 Klinik Des Bäckers
Hans 1 W Herbartſtr 1 Der Privatmann
Mansßfelderſtr 31

Auswärtige Aufgebote
Der Zimmermann G O Zorn Merſeburg

Halle a S Der Bergmann O P Schollmeyer
Der Packer K F F Wagner u B L

Der Klaviertechniker G K J Krauſe Halle u
mann Ebersbach Der Kupferſchmied F F
u E J Große Bennſtedt Der Gasanffaltsarbe

leben

Vondran Halle u H L Henze Diemitz

Wetter Ausſichten
27 April Meiſt bedeckt Regen windig
28 April Bewölkt Regenfälle kühler
29 April Vielfach Regen bedeckt win
30 April Vewölkt Regenfälle kühler

kahler
windig
g kühl

ind teils heiter

kuchen der lerenung Heller Ha
o a 26 April
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aliwerke Schlettau a Saale DerSchacht der a welcher Ende Dezember 1909 eine
Feufe von 540 mm besass Anfang Februar 1910 bei 589 m das
Steinsalziager antraf steht der Kuxenzeitung zufolge gegen
artig bei 675 m im Anhvdrit Die einzelnen Schichten werden
J sehr regelmässiger Lagerung angetroffen und entsprachen

ronmnen den Aufschlüssen im Bohrloche Nach diesen sind
och 35 m im Anhydrit und dann 9 m im Salzton abzuteufen

m Monat Mai hofft man das Kalilager zu erreichen im Herbst
Wohl mit der Förderung als auch mit der Fabrik im Betrieb
u sein Der Gesellschaft ſtehen die noch nötigen Mittel in
ichem Masse durch den 2 Millionen Mark betragenden Bank
redit welcher auf unbeschränkte Zeit gewährt ist zur Ver
gagung doch soll dieser in eine Obligationsanleihe umgewandelt
Werden Ein entsprechender Beschluss wird von der nächsten
Generalversammlung 2u fassen sein

Dampfbrauerel Zwenkau Akr Ges in Leipzig Die General
versammung genehmigte gegen 60 Stimmen die Herabsetzung
es Grundkapitals um eine Million Mark durch Zusammenlegung
er Vorzugsaktien im Verhältnis vier zu drei und der Stamm
tien vier 21 eins sowie die Wiedererhöhung des Grundkapitals

500 000 Mk durch Ausgabe never Vorzugsaktien zum Nenneirag Die Aufsichtsratswahl wurde auf die nächste Genera
versammlung verschoben

Leipziger Gummiwarenfabrik Akt Ges Vorm Julius Marx
eine Co in Leipzig Das Unternehmen erzielte in 1909 laut
jeschäſtsbericht nach Absetzunz sämtlicher Unkosten einen

Reingewinn von 166 729 i V 100 011 Mk Zur Ausschüttung
gollen wie bereits gemeklet 9 Proz i V 7 Proz Dividende
ſommnen Laut Bilanz betragen die Kreditoren 425 584 i V
205 492 Mk urd die Debitoren 781 964 i V 420 891 Mk Der
Geschäftsgang im ersten Quartal 1919 brachte einen höheren
Umsatz als die ersten drei Monate des Vorſahres und das Unter
nehmen ist auch zurzeit gut beschäktigt

Wagengestelung im mitteldeutschen Braunkohlengebiet Auf
gen Starionen der Königlichen Eisenbahndirektionsbezrke Erfort
Halle a S und Megdeburg und den anschliessenden Privatbahnen
ind am 25 April eur Verladnng von Braunkohle Braunkohblon
briketts Nasspresssteinen und Braudkohlenkoks gestellt 4619 nient
gestelle Wagen eu je 10 t Ladeoewicht davonentfallen aut die
Jtationen des Direktionsbesirke Halle a der Laustezer unä
Zsohipkeu Finsterwalder Bahn 2907 Wagen nicht gestellt

Berliner Börse
26 April

Eigener Fernspreehdienst
Die hiesige Börse bot bei Eröffnung das Bild ausgesprochener

Mattigheit Infolge der vorliegenden recht ungünstigen Nach
richten machte sich auf allen Umsatzgebieten stärberer Ver
kaufsdrang geltend Besonders umfangreich war das Angebot
am Montanmarkt infolge der neuerlichen Herabsetzung der
amerikanischen Roheisenpreise Verstimmend wirkte gleichfalls
die Nachricht dass die Preise für Kupfer Messingrohr und

Hallesche

M Proz Kredit und Russische Bank waren etwas erholt War
schau Wiener büssten 13 Proz Baltimore und Pennsylvania
über 1 Proz ein Schiffahrtswerte tendierten schwächer Im
späteren Verlauf trat allenthalben eine mässige Befestigung ein
besonders für Hoheanlohe

Tägliches Geld ca 3 Proz
Produktanbörse

Die Wahrnehmung dass die amerikanische Produktenbörse
auf den ungeheuren Frostschaden nur in geringem Masse re
agiert hatte und ermässigte Auslandsofferten veranlassten
hlesige Kommissionshäuser und Importeure zu Abgaben in Brot

getreide Die Preise gaben infolgedessen nach Hafer lag
schwächer Mais etwas fester Rüböl neigte zur Schwäche

Woizen märkisech 223,00 224,00 per Mai 222,00 per Juli 218,00
Sept 204,75

Roggen märkisoh 154,00 155 00 per Mai 156,00 per Juli 162 00
per Sept 162 25

Hafer tfeiner 170 90 180 00 mittel 162,00 160,00 gering 158 00
bis 161,00 per Mai 155 75 per Juni 160,09

Majis mixed 15200 155,00 runder 154 156 per Mai 144,00
per Juli 147,00

Rüb öl per Jan 56,60 Mai 74 40

Waren und Produkte
Borſfoht der Landwirtsohaftssammern für aie Provinz Sachsen

und das Herzogtum Anhak
über tatsdohlich eozielte Preise für Getreide und Hüälsenfröchts

vom 26 April 1910

Preis pro 100 Kilograemm

Gerste Hafer FPrbaen
i i

Kreis Weizen Roggen
Mk MkAgchersleben St 17,00 2 0014,00 15 50

Bernburg 22 00 22 10 16 0
Delitzsch 22,00 22,30 15,80 16,20

Dessan sEckartsberga 20 00 21,00 15,00 15,80
Purfuvt St acht 19,00 22,00 95 50 16 50
Grafsch KRohenst 19 00 21,00 15,00 15 80
Halberstadt St 21,69 21 90 15,20 15 70

15 00 17 00 15 00 16 ,60 26,00 23,00

17 90 18,100 17,00 18550
14,00 17,80 17 00 17,20

16,00 18 00 15,00 16 00 16,00 18 00
16 50 19 50 15 00 17 50 22 99 32 00
15,00 17,50 15 00 16 00 21 00 26,00

17 00 7,39 16,00 17 8921 0 26 0
Land 21,30 21 70 14 80 15,20 16 59 17 59 15 80 16 20 13 71 00

ffalle étadt 21 73 22 30 15 40 165 90 14 50 1689 16 30 17 90 2t 00 23,00
21 40 21,90 15 00 15 40 15,00 17,00 15,60 16,30 19,00 21,00

20,20 116 00 16,40 17,30 S
Magdeburg 19 70 17 25Mansfeld Gebirg 16,00 21 80 15,00 15,80 15 00 17,50 15 25 17 10
VUevseburg Stadt 17 40 19,00 16 00 1 002160 22,10 14 20 1 e e0

Land 22,00 26,00 16,40 18,90 17 40 19 5501 17,00

22,00 26 00

22,00 28 00

2500

Naumduorg
Nordbansen
Sangerhansen
Welssenfels Stadt

Forgan 15 20 17 20Wittenberg 18,00 18 20
Heu Halberstadt Stadt 9,50 10 50 Jerighow I 8,40 Wietenderg

7,20 Elbheu Torgau 11,00 Halle Stadt 8,50 00 FPuhrenpreis
Merseburg St 9,00 11,00 do Land 9,00 Eokartsberga 7,00

16,00 16,20

1730

D 17 00250 50
15,40 15,60 16 00 17,00

2200
19,00 22,00

22,20

widerstandsfähiger

r

in Mitleidenschaft gezogen
ortmunder bäüssten 1

Messingblech herabgesetzt wurden
anfänglich Deutsch Luxemburger und Rheinstahl am schärfsten

Harpener Phönix Bochumer und
Kohlenaktien zeigten sich

Am Bankenmarkt notierten Handelsgesell
schaft über 1 Proz niedriger Diskonto und Dresdner verloren

Proz ein

re

Von Montamwerten wurden

TZTW

berg Torgau 5,0090 50 do Land 90 Echartsberga 3,40
Stroh Halderstadt Stadt 6,00 7,00 lang 5,00 5,50 kurz Jeriohow

Wittepbere 4 lang 90 kurz
5,20 lang 4,80 kurz Halle Stadt 6,00 7 lang 5 5 50 kurz
prais Mereeburg Stadt 5,50 00 lang 4 00 5,00 kure
4,50 lang 4,00 kurz Eokartsberga 00 lang 00 kurz

5,00 lang ,00 Kkurz

WJ Je S J

M

D

Kartofteln Halberstadt Stadt 5,00 5,50 Jerichow I 4,00 Wiotten
Halle Stad 50 00 Merseburg Stadt

Kerr
o Land

Torgau

Leipziger Produktenbörse
Pigener Drahtbericht

Lokopreise vom 26 April 1910 mittags 1 Uhr
Die Preise verstehen sich in Mark frei Leipzig gegen bare Zahlung

Weisgen ver 1000 kg vetto inländ 215 221 ausl 229 236
nordrussiseh 234 241 baB sddruesischer 232 239 be B Stiil

Roggen per 1000 ke vetto iniändischer 150 156 preuss 153
dis 157 ausländ 182 187 B S iil

Gerste per 1000 g netto Braugerste 165 175 baB feinste
r i Saatgerste 171 184 br B Mahl und Faotrerware 131 bie

B

Hafer per 1000 kg noetto inländisoher 164 beB ausländ102 160 be Se trug erMeis per 1000 kg netto amerik 152 157 beB runder 162 168
Cinquant n 174 184 B

aps per 100 kg G
Ro skuohen per 100 ka netto 14,75 15,25 baB
Räb söl Hässiges per 100 kg netto ohne Fass 59,00 beB ge

frorenes bez StillWeizenmehl 00 30,75 brB Roggenmehl 00 22,25 deB

Zucker
Magdeburg 26 Arril Kornzueker 88 ohne Tass 14 10 14 25

Nachprodukte 759 ohne Sack 11,20 11,65 Ruhig Brodratünade I
ohne Fass 24,75 25,00 Krierallzucker I mit Sack Gemablene
Raffinade mit Sack 24,50 24 75 Gemablene Mehlis wit Sack 24,00
bis 24,25 Stetig Rohzueker 1 Produtt trans frei am Bord Hambaorg
per April 14 40 14,45 Mam 14,42 14 45 Juni 14,42 G
14 45 Jali 14,45 14,50 B August 1450 14,52 SeptB Okt 11,62 G 11,65 Oktober Dezember 11,42
11,45 Nov 11,3 11,35 Dez 11,35 11,40 Januar Mai
11,47 11,50 Mai 11,62 11,65 B Rubhig

Hamburg 25 April Vorm Bericht Räüben Robaneker 1 Pro
dukt Basis 889 Rendement nene Usance fret an Bord Ramburg per
April 14 37 per Mai 14,40 Juni 14 410 per August 14,50 per OKd
Dez 11,46 per Jan März 11 475, Matt

Kaffee
Hamburg 26 April Vorm Berſceht Good average Santos

per Mai 34 per September 395 per Dez 351 G per Marsa
35 G Rubig

Metalle
Glas gow 25 April Schluss Roheisen stetig Middlesbrough

warrants 506

Spiritus
Nordhausen 25 April Branntwein 40 Vol Proz für 100 k

105 106 85,50 86,50 Mi do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
95,50 96 50 M per loko und Januar 1910 Branntweim 40 Vol Pros
für 100 Ke 105 105 85 75 86,75 do 45 Vol Proz für 100
106 107 95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Fass a

Brennerei

Wasserstand der Saale
Trotha 25 April abends 10 26 April morgens 2,02 m

Flusssehiſfanrt auf ger Saate
Halle a 25 April Mit geteilt von den Vereinigten Elbe

Schiffahrts esellschaften Aktiengesellschaft Vertreter Richard
Bastian Halle Angekommen ist sSchlepper Nr 1404 Str
Haberland mit Stückgut von Hamburg Nr 281 Hädicke mit Hols
ven Hamburg

Halle a 25 April Mitgeteilt von der Reederei der Sasle
Sehiffer e G m b Ralle a S Angekommen ist Seh epper
Nr 36 Sr Benj Göhre Nr 237 Sr Rohkohl und Eiltrachtdampfer

9

Wettin sämtheh mit Stückgut von Hamburg

hier eingetroffen

Schleppsohiffahrt auf ger Elbe
MHafen und Lagerbhaus Aktien Geselischaft Aken a d Elbe
Aken 25 April Die Kähne Nr 45 209 244 393 und 1338 sind

T 2

x

re rn V e Kulanteste Austührung aller SörsenaufträgeFoloph Kut F c W t i Bankhaus Telegrm Cär das In u Ausland Beste informationenzu w I2T e n eins 00 5 Lefpziger Str 12 Abteilung für Konlen und Kali Kuxe Frioäwes
2 Wormser do 1001 4 100,20 Woest Sio Uanisebe 0 78,50 Haer Stein Meta 25 8980,00 Leopoldshall 8t A 0 758 ,256 Sangerh Maseh F 0 167,80Zerdiner Zörse m 3 3739 Halle Hetstedt Odl z e 77775 age r 15 27526 geh ing F 3 25255

a i o o O 3 91 e8,25 Anh W Löwe es Zinnn Ger Pfäbr r o 7e,76 Berl Eioktriait I 178,60 Täbeck Maseb Fab I2 217,00 Sebles Porti Cem 5 14800
Bankdiskons 4 do do 3 90 25 Hesterr Gold Pr 4 eri Maschinen Bar 16 26450 Masch Fab Buckan 7 126,10 r 68 162,25

n atte e e en SPrivat Diskonse Z 4 e br Pr 4 8760 owicer Eisen sehu udtle leere e e lenAmsteräam 100 9 T 768 äs 4 s s225 r 6995 Bliesenbach o Niegerieus Kobienv 10 2 18,00 Stassturt ham p 4 7 184,50

e u en e e e e a3rüss Antw 8 T 80,875 23 ,00 ersehl Eisenbhnb 1 Deralten Ptreze b I 10 h a 8838 alen Filner Z 7280 Brennseh Koblens 13 2à0 Eisenind Caro 10 92,80 do Pulkan 12 226,76
Kopenhagen 100 Kr 8 T 112,25 o do v 98 90 Mittelmeerb Pr 4 3 do St Prior 14 288,00 do Cokswerke 8 I81,75 Stohr Kammgarn 12 212,00London 1L s 8 T 20,47 do Kuss Anl gr 4 h Portugiesen v 86 Obl 3 Juto Spinn 18 21150 Orenstein Koppeil 15 216 00 Stolberger Zinkh 5 188,80
v r r u 3 M 20,285 33 5150 S Eis Ob 40 an e 6 105,80 o r z 5 4 Ah 7145 00New Vor 1 Doll vista 1975 o 4 North Pac Pr Lien 4 100 60 J 6 106,90 Posener Sprit G 25 udenburg Maschin 0Paris 100 Fr 8 T 81,05Chines Anl v 96 gr 102 70 S Lonmis n S FR 195 4 C hem Fabr Buckau j9 208 900 Rhein Nass Bergw 15 2989 ,50 Thale Eisenh St Pr 0 149,50
Schweis 100 Fr 68 T 81,00 uo do 44 102 70 e Conoordia Bergbau 10 267,25 Rhein Metallwaren 0 95,00 do do Vorz A 0 II150,75Petersburg 100 R 8 T do Aunl v 98 gr 70 Seniffahrts Aktien do Spinnerei 7 162,25 do Vorz Akt 0 87,50 Thüringer Saliuen 3 756 ,75w do do i do v 41 S et 138 60 h de 20 3826,00 Rhein Stahlwerke 6 1174 75 Fr u 10 150,00

i i e ,60 N Akt 102 10 ser Maschin ieb 8 95,50 D d Lind 4 167r e e r tn 459,20 v iber v Vanle sot 0 96,50 2roöllwitzer Pagierf 13 285 39 r v 8800 Wage ne 208600eldserton und Banknoten do Gold 1,30 80 Bank Aktien Oessauer Gas 9 17880 Rositzer Braunkobl 14 202,00 Westeregeln Alkai 10 2198,50
en pr 20 475 Japan Auss Anl o i 68,80 2 Pentseb Atl Tel G 7 128,00 do Zuckertabrit 9 121 10 Westfal Drabt nd 6 18s,s020 re Se e 1628 iel Rente g art Elbortola s 182 70 Oteeh Lux Bergw 10 208140 83eh Th Brk St x 5 ifs so do Stahlwerke 0 68,75
amerik Noten 1000 5 D s do ne 4 Berliner Hangelsges 17252 teeh Debers Elekt 9 188,601 do do St Pr 5 Iis,75 Wittener Guseestahi 9 218,10Zaeisohbo z zu 100 Fr 172 u r Anl gr 5 18333 53 r ant t g 128,25 d 5 1982,25 8aehs Webst F Sch 11 28 c n 4
änisone Bk o 00,50 dää G Saline Salsungen 116 itwer Maschinen 00,60e ne o gegen esrangeös l 81 15 do ne m u Diek Ban o Wafſten u MunitHolland 169,45 do e Ju Darwmst BK Markst 6 132,75 Donnersmarekh env 7 2545 Sohluss Kurse 26 Apral naohm 3 t hr

Italien p 100 Tirs 80,80 Apierrente S 98 40 Dessauer Landesbk G 118,25 UVmon C abs o I Oeterr Kredtaktien 207 00 i Chinesen
Oesterr 5 v 1c0 Kr 10 Portugiesen unit III 3 66,00 Deutsohe Bank 12 249 75 do Vorr 4 D 567,05 Berliner Handelsges 174,00 Japaner 1905 88,87Ruseischo p 100 R 218 18 amort o3 5 I02,60 do Ueberseebankt 1687,25 Tr C Nobel 10 18650 mmerz u Diskontod 14 00 Russ Anleihe 1903 91,40
dohweis r 00 Fr 80,10 do do 90 4 04,60 Disk Comm Ant 9 t 188 80 enb Kattun 3 Darmstädter Bank 1832,25 SpanierDvuisoßs F do do 98 91,80 Dresdner Bank S 187 90 intracht Bergw 27 488 o0 Deutsehe Bank 249 85 ken neue unifioSeuisohe Fonds und Staatepapiere u Kons Anl v 80 4 o 50 do Bankverein 5 108,00 Slektra Dresden ſos 2s Diskonto Kommandis 186 10 Tärkeniose 178,76
D Reichs Soh 140 100,80 do Gold Anl v 94 22össener Kredit anst s 167,76 ekt Intern Züriet 10 2 70 Dresdner Bank 187112 sahe Kronen
D Reicha Ani 4 102 10 do Staats An v 4 o1,50 Gothaer Grundkr B 8 167,90 28chweiler Bergw 8 I960 Nationa bank f Deutsehl 122,50 Bochumer Gussstah 285 80oonvert 3 25 Sohwedeb 1885 3 a Kreditanst 9 171,25 do REisen s C Sehaaffhaus Bankverein 137 25 Deutseh Iuxemb A 208 60e 3 64,70 Serb amort St An 41 86,26 MMagdeb Bankverein 4 114,40 raustädt Zuekert 19 28 o0 Ross Bank f ausw H 180,60 Hortmander Onion 0 5s080

r 5 nit 3 84 70 Spanische Apl 4 NitteldeutsohePr B 7 128,75 ieisweider Eisenw 41 18600 Wiener Bankverein Hohenlohe Werke 218 25Preuss Sohn L 10 11 4 100 40 o do mitti 4 NMitteld Kreditbank 6 III Co 2elsenkirehen Bgw 9 20 s0 Labeck Bächen Iaurahütte 170,80
Preuss Kovsoils 4 102,10 do do l 4 ationalbk f Dtschl e 122 50 3eorg Marienhütter 0 67,75 Oesterr Staatsbahn 160,00 Phoönix Bergbaun 216,75

on vert 3 h 93,25 Tark Admin Anl 4 80,80Oest Kreditanst ult 10 207,75 do do St Pr 0 II 25 Lombarden 20,50 Rhein stahlwerke 173,25J 3 84,60 do upif Anl v 190 4 o5,00 Petersburg Disk B 11 00 181,00 jes f elektr Untern s i6350 Anatolier 60 117,75 Rombacher Hütte 184,25a alt 3 84,60 Torkeoniose 400 Fr froo 178,70 reuss Boden Kred s 162,70 Hauziger Zuekert 11 198 50 Bahimore and Ohio 108,75 Gelsenkirehen Bergwerk 200 90
Badisohb St Anl 1004 3 DUngar Goladrente gr 4 os o do Centr Bod Kr 9 II88 25 jJreppiner Werke 10 183 50 Kanada 181 12 Harpener 182,87Br St unt 66 do do mitti 4 96 10 Reichsbank 5,83 145 00 Jallesohe Maschiner 30 408 Orientbahnen Betr Ges 141,60 Gr Bertiner Straßenbahn

0 do 22 75 do äo x 4 96,25 Russ B f ausw Hand 10 188 60 dann Bau St Pr 0 78 75 Gotthardhahn Hamb Amer Paketf 138,50Lremer Anleihe 1902 3 80,75 do Kronenrente 4 92,70 sächsische Bank 8 154 00 do Maseh St P A B 24 348 26 Meridionalbahn 139 50 Hansa Dampfschiffahrt 168 25

e S e e e re l e e e eo iser An 3 S es Sinn 2 artmann aschin 79,o00 Hensylyania h eab h o 108 20 gert r T Harrer Ta A u B x r v e 276 a 22328ort 91 3 ,00 auer Stadt An 4 erl Ryp Ptdbr Ser tiasper Eisenwerke 5 172,00 arschau Wieneres geh e Wiener Ivv Anl 4 V v nyk b 10181 4 s89,80 nene Chem s 140,60 3 Reiohsanieihe 64,62 T7eo dent Sehwaot

Rheinprovy an ine Brauerel Aktfen lz en o ,s0 and Prioriiüten e x I I ilderaza Mäne 1710 Leipziger Börse ren 24 Aprit
II 9 91,76 Ha utsche Blerdr Höohster Farbwerke 28v e Nee dert Blankend lg 27 4686 45 gehe e 3 65,00 Tel wolle en u e lag epolda St Anl 1808 T J l sohultheiss Brauer 14 253,00 d Leips St Anl 1904 3 70 Leipr 13 178,75n n t en t e e e e e e ejener Stadt Anl Deutseh Klein S 110,76 oder e 122 50 Ruliwerk Asehersieb 10 164,00 1Loipa Bierbr Rieb S 185 00 do do 4 I10i,420 Hall Zuekerra fie 3 158,00kafan e t We h 2575 CGoreinehr Arten 9 10480 e 3 387 78 i u Ptäbr Btaold Riessling 19 220,00

eigen z r Her Surabend s 25 nduvirſo Aſien Koſner Bergwors 30 82 60 Ang reäh 5 e 5do do 02 5u 889 Hemaburg Straßenb 10 I188 60 mat Paris I12 2 V Kr u Sparb 2 L z 2732 hHalle do o I a et D St Bahn At Ges Z Aniint 185 57180 Konig Wilbenn be 10 287,75 Teipe Hy her 8 154,25 do an do s 93 91 100,0 S B Lomnb 2060 ger e 3 18850 u Ah z 3 773 h s i8700 Gran Kog Eben 120,00
ioner 7 rl ib G 0 II56 00 telder Kuxe iohertse rauh48 43 e din 100,60 Baltimoro and Ohto 6 109 25 a Biere Ge 13 268,20 e 23 384,50 c Kuxe Je 18 e 10 148,00

u do 01 ana 10 4 Paoifio 46 181,60 Ammend Papierfal n eyer e Ge t z T 70 Gr Leipz Straßenb 10 198 00 Dörstew Ratt St I 80,00neb do di 92,75 al M van do al 412 p L t Ticbu Hall Straßenbahn 6 1100,40 do b VorFaumb oridionalbahn 0 180 70 18 288,00 Vapp A 5 Tiefban 0 112 75 EKſoktreeeeenitteekkeereeeeh Taurabött 172 h Sie h s ab Braänh 13 18138,00 wert 5 142 26 n 16 00 Vorz A L 2 90 75 Er Werke v Gnoohtel i 140,80



EIIE ADireokter a Bocitser Paul Blatngen

Letzate Woche

Lachstürme ver Lachstürme
entſesselt Heinrich Prangs grösster Schlager

Ein Gemütsmenschl
Letzate Woche das Riesen Programm

Orfords Elefanten Ballett und Pantomime

Eine Attraktion die für sich selbst spriecht
Pariser fliegende Luftfeen das Herrlichste

für das Augoe

Achtung Am I Mat Veberraschung
Tymian Gastspiel

Saalschloss braueroi
Mittwoch den 27 Avpril nachmittags 4 Uhr

Konzert
ausgeführt von der Kapelle des FeldArtill Regts Nr 75

Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler

Mozartsaal Weidenplan 20
Sonntag den 1 Mai abends St VUhr

Lieder und Duetten Abend von

bisa SpenScholander
Lieder und Duette zur Laute 7

Karten zu M 10
I Hofmusikalienhandlung Heinrich Hothan Gr Ulrichstr10 05 in der

Nach Schluß
Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen

Räumen des

Weinhaus Broskowslkai
duswärtge Neater

Loipzig
Neues Theater Mittwoch den

27 April Madame Butterfly
Wiener Walzer

Altes Theater Mittwoch den
z Iyrir Der Feldherru

gel

Magdeburg
Stadt Theater Mittwoch den

27 April Graf Eſſex

Erfurt
Stadt Theater Mittwoch den
27 April Des
Tochter von Streladorf

Altenburg
Herzogliches Hoftheater

Mittwoch den 27 April Der
Menonit

CGohur
Herzogliches Hoftheater

Donnerstag den 28 April
Mignon

Dessaur
Herzogliches Hoftheater
Mittwoch den AprilDer König von Samarkand

MWeimarn
Großherzogliche Hofbühne

Mittwoch den 27 April Der
Freiſchütz

2Zwangsverſteigerung
Mittwoch den 27 April cr

vormittags 11 Uhr verſteigere ich
hierſelbſt Poſtſtr 13 17

1 Pianino 1 Schüttelfaß mit
Geſtell zur Zuberettung von
Spirituslack 1 Nähmaſchine
2 Plüſchſofas 2 Kleider
ſchräuke 1 Spiegelſchrauk 1
Spiegel 1I1 Blumenkäſten
Blech 45 Rohrenkäſten u

andere Sachen 7779
öffentlich meiſtbietend gegen Bar
zahlung

Lorenz Gerichtsvollgzieher

Grunästücke

Gute ExistenzWegen ander Unternehmen will
ich mein in kl Stadt im Herzt
Braunſchw m gutgeh
neueingericht Konfitüren u
Kaffeegeſchäft preisw verk Jah
resumſ 10000 Off erb unt R
K 1347 a Rud Moſſe Halle

Kleines Grundſtück
mit Obſt und Gemüſegarten
Stallung zu kaufen geſucht Of
ferten u L E 6185
Nosse Leipzig

in einerGarten Reſtanraut Kreisſt

Anhalts umſtändehalber ſofort
verkäufl eis10 000 Mk Offert unt R 116
an Rudolf Moſſe Deſſan erb

an Rudolt

Pfarrers

Mk Anz

Telegramm

Halle Ross platz
Inh Hugo Haase s

wird Mittwoch dem
Betrieh ühbergehben

7791

G hErfurt in Thüringen
Moderne Großſtadt mit 108000 Einw Am fa des prächt Steiger
waldes in reizvoller Umgeb gelegen die drei Gleichenburgen der Thür
Wald u Kyffhäuſer in ſichibarer er Erfurt einen geſunden an
bietet die Vlumen und Gartenſtadt W genehmen Ruheſitz
Kunſt und Unterricht finden hervorragende Pflege u a Kunſtſchule
Kgl Baugewerkſchule Lehrer u LehrerinnenSeminar Gymnaſien
Oberrealſchule Akademie der Tonkunſt Stadttheater Konzerte Mu
ſeen Wohnungen mit vornehmer Ausſtattung in Neubauten u Landhäuſern des Villenvtertels Präſrgteg LErfnrt inmitten herr
hörden Garniſon mit Jnfant u Artill licherParkanlagen
u Waldungen auch für einen Sommeraufenthalt vorzüglich geeignetund durch Fre beguemen Eiſenbahnverbindungen nach ſieben Rich
tungen als Touriſten Standquartier bekannt Ausführl Auskunft
ert die Erfurter Verkehrs Kommiſſion Geſchäftsſt Löberring 314

Bad Kissingen vBekannt gutes Haus

Elektr Licht c

Hotel und Pension

Englischer Hof

3

X

Fabrik und
Kontor

Färberei u Reinigung
Waschanstalt

für

c

Geiststr 29

v

Verkaufe mein bahnamtliches
Speditions Gesehäft

4 Stck Pferde im Geſch billig
Offert unter E 12248 an die
Exped d Blattes

Geldverkehr

8000 h hin pothek von Selbſt
geber geſucht Offert unt O
2968 a d Expedit d Bl

m

Vermietungen

Südſtraße 48
herrſchaftl Etage Wohn modern
renov 6 Zim Bad Gas ſofort
oder ſpäter zu vermieten

Herrſchaftl Wohnung
Südſt 21 I Et ,6 Zim ,B ,m reichl
Zub u vollſt fr elektr Licht an ruh
Mieter p 10 10 zu verm

Magdeburgerstr 54
Hochpart mit 5 Zimmer 1 Etg

6 Zimmer ſof vd ſpäter zu ver
mieten Beſichtigung von 10 12

Königſtraße 93 reu I Etg
x zwei herrſch Wohuungen
x 8 u 4 Zimmer Bad u Zubeh

x z S Okt z erx Beſichtigung
x Näh im Geſchäftszimmer der

Gewerkſchaft des Bruckdorf
x Nietlebener Sergpan Vereins
x zu Halle a Königſtr 84 p

m

h r h

e a r
r e

W

Färberei und ohemische Rolnigungs Anstalt
Barbharastrasse 24

Tüll u Mull Gardinen paar
Färberei und Wäscherei für Federn und Handschuhe

Färben von Spitzen und Einsätzen nach Muster

räden Rersehurgerstr 5
Schmeerstr II
Grosse Steinstr 34

Auf Wunsch kostenfreie Abholung und Zustellung durch elgene Geschirre

Bes Ch L Zapf
ne e

r

Fernsprecher
2923

von Damen und Herrenkieldern Möbolstoffen
jeder Art und Teppichen

Lieferzeit 2 Tage
besonders Kenntlich

am blauen Schild

Ludw Wuchererstr 55
Südstr 53
Mansfelderstr 4

ger Wohn am Markt
4 Speiſek u Zub per1 5 zu bez Näh Talamtſtr 6
4 Wohnung300 Mk per ſofort Ludwig

Wuchererſtr 19 zu vermieten
Zu erfragen nachm Hinter

0 haus II Treppen

S Seit Jahren
zahle höchſte Preiſef getr Damen u

Nerrenkleider
ganze Nachlaſſe

Schuhwerk Altertümer Gold u
Silberſach Muſitkwerke Pianinosd

ahrräder Nähmaſchinen MöbelMietsgesuche

Herrſchaftliche Wohnung
beſtollt komme ſofort auch außerh

m Bad Gas u Jnnenkloſett Preis

52Renner
800 1000 10 i Nordviertel

o

u Schülershof Nr 1
v kinderl mieten geſucht Off u B a d Exp d Z

Vermischtes

Zur Teiluahme an
Privatkurſus für

Stotterer
wird ein 9 jähriges Mädch odKnab geſ Off Z 2965 Exp d Bl
Niedliches geſundes

ädchen
ehel Geburt 8 Tage alt ſoll
rrhartntee e eigen

an nur gute evangeliſche Familie in zabgegeben werden Umg Off u Chnen e
mit näherer Angabe unter R inkauf wolle man0 an Mansenstein u Jwin auf die Schutzmarfe2

Vogier Magdeburg wen ege achten andere
e man zurück

BRruteier

Knape e Würk s
Eukalyptus bondons

Schutzmarke Zwillinge
einem

7767

Paket
30

Paket
30

Beſtes Linderungsmittel gegen
uſten Heiſerkeit
erſchleimung e

ägl lobende Anerkennungen

Ueberall zu haben
Hauptniederlage u Vertr f

Halle a Srer re alten Adolph HerrmannS n Gr ülrich u SteinſerEcke
Diemitz

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Nur noch 4 Tage
Abends präziſe 8 Uhr

Donnerwetter tadellos
Heute Dienstag den 26 April

Nichtrauch Abend
De s letzten 2 Gaftſpiel Abenden

Donunerstag d 28 u Freitag d 29 April
Am Pirigentenpult Der Komponiſt

Paul Lincke
F Vormerkungen für numerierte Plätze für

beide Lineke Abende werden im Burean des
Apollo Theaters entgegengenommen

Il

intergarten
konzertiert wochentäglich abends von 7 12 Uhr das

hilharm Känstler Busemble
unter Leitung des Herrn Konzertmeiſters O Kallenberg

Dienstag Donnerstas Kaffeekonzertvon 6 Uhr r 7Flüge Pianinos
S Jh

v

B Döl Gr Ulrichstr 33/34
Telephon 635

7790

Hagenhecks
atte lICjsche ölherschall ren

Oberer Rossplatz
Heute Dienstag Eröffnung

Nur Tage
bis zum 1 Mai inkl

W Prolongation aus geschlossen
Geöftnet von vormittags 11 bis abends 10 Uhr

Hauptvorführungen 3 4, 6 7 und 9 Uhr

Sensationelles Riesenprogramm

ca 100 Indier Männer Frauen Rinder
Elefanten Bären Schlangen Aften usw

Verkaufsbazare IndisoheVolksbelustigun e
Sehule

Donnerstag den 28 April
219 Vorſt im Abonn 3 Viertel

Abschieds Benefiz
Hans Bergmann

Gaſtſpiel Lonise Fladnitzer
J Operettenſoubrette am Stadt

theater in Leipzig

Das Glöckchen des
Eremiten

Komiſche Oper in 3 Akten von
A Maillart

Roſe Friquet Louiſe Fladnitzer
Belamy Hans Bergmann

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfriscehungen mit Kleinem

Immbiss im
ehntaus Brochovoh

Cabaret
Kaisersäle

Jeden Abend Vorstellung
Auftreten der neuengagierten

Cabaret Typen
Anfang der Vorstellung 9 Uhr
Alles Nähere die Plakatsäulen
Neu American Bar Neu

Bis 2 Uhr nachts geöffnet

Klavler Violine Cello
Sologesang Unterricht

wird auch an Anfänger er
teilt in der

Grunäschule des
Bruno Heydrich schen u

servatoriums für Musſk
und Theater

Gütchenſtraße 20
Monatlich f Klavier Violine
Cello 8 Mk für Geſang 12 Mk
Geſchwiſter Honorarermäßig
Anmeldungen imSekretariat

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1131

Direktion Hofrat M Richards

Mittwoch den 27 April
218 Borſtellrng im Abonnement

2 Viertel
Schülerkarten Mk 10 an der

Tages und Abendkaſſe

Des Mreres und der

Liebe Wellen

Trauerſpiel in 5 Aufzügen von
Franz Grillparzer

Spielleitung Oberregiſſeur
Karl Scholling
Perſonen

grro S Kornower Oberprieſter

Kaiser Panorama,
Letzte Woche

Sächſ Schweiz
ihr Oheim Alb Friedrich

Leander Dr P Tyndall s gleNaukleros ellm Pfund e ſanthe Theſy Pricken J fer Hüter des ä amTempels W Fichſtaedt e ſchifahrtHeros Eltern J eng 27 ApriSklave Rich Wolter Mittwoch den z itFahrt nach Reuragoriy adnſe
Abfahrt 3 Uhr nachmittags

Rückfahrt 6 Uhr abends
fa eiten der Veifatg

aAvſay Brücke
Mit Hochachtung K Dommer

Diener Fiſcher Volk
Nach dem 2 Akte längere Pauſe

Kaſſenbffnung 7 Uhr

Anf 7 Ahr Ende nach 10 Uhr

n
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